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Bchudiae Ehranen

1d hersliche Condolenz

1ber
den myerhofiten Verluft

Hody-Eolen/Beften HodaclabrienSodweifen
HERRR!

NESENIL
Hodyperftandigen JCo nnd hodymericicten
- pegievendendirgermeiffers) wie audy Ober-Bor-
ftehers beyder @5%}:?&3?(?:11 St. Johannis und
in Sittan;
weldyer
Ben 8. May Anno MDCCXIL.

dued eintenoar gefdoinden wnd unverhofrest
dodly feligen und fanfften Abfchicd
der Welt entzogeni

und den 13 cjusd. in der Haupt-Kirdyen St, Johannis
unter Voldreider Vevfammiung
sur Rube gedradyty
soard
Bey dee aefombten vornehmen LeydAragenden
~ FAMILIE

aus crgebenfier Obfervana

abgeffattet
‘Yon

Nachgefesten

3 FTITAU/ gedruckt bep Michael Hartmann,
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2B o dngrun S vrs daf
£l en Angft un dymerh versehe | dad ov
(A5 it jene QRelt
Diefes Blatt nadfGidt. Thuvon dem Sternen3 hrone
o Moty einen hoben Biick in viefes Angft-G3ezel.
henn Du haft mich geliedtund stoav mis folcher Sielel
Slle fich mit Batfam wufd.  Dody deine blafe Grifit/
&nver Du cuben fol(t/ die pranget 1Bt im Siege/
Bei fie dein Haupt befomme. Ohddftvervorfne Kufe!
hein Tod hat meinen L Beift] al8 toie ein 31ify seviplictert)
MeinKevem-Starii fale bin/meinWobiftandift entlane.
Xat denn det Himmet e genug o6 mig getvittere)
ha v dad Bater-Heek miy) ey i Eamy gevaut
S fonnte dagumali nody foenig davon laflen;
F2Ulein du toiefeft mir/ dap 1) di foohl Bervufy,
Qen foichem Unglicts-Sturm und mitten indem Falleny
TRt Dufdion auserfehyn Du rourdeft mie juc Luft,
Senn vie GSebulee biek mids Didy einen Wetter nenneny
_ Beym Tauffen wolteft Dumein ereuet BWathe fetyn ;
oy DIF war nidyt genug/id folte gav évfennen
Zher Himmel fefse Dich fratt éines Wateeg ein,
e bift Dut audy getoe(t Big auf die leBte Stunde;
Ebud idh gefeel o6 frev/toenn iy DidyBatbe hicg/
&85 wat das Rater- ot mi fmimer in dem SRundey
WBeit deitie Wathen Hutd fiy Bacerlich evvih,
& et Theanen! foeil b dip die ante mche mebye flicffet/
Mein Bater/BetterBath iftin den @taub aefege,
sSdjreid Wehmuth! dveil den Sielvin Thranen-Bad Gegieffet.
el @Bectvprﬁue‘il)vdnm%lutb/bte fidhy in miv evvege!
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3dy

g foleeBlumenWeed auf Deine Grabee fFreven/
Follein idy Dabe nicdyts als T hranen bey der Hand,
Srimm dicfes Opfet an/fo werdid) midy gang feeuen/
el mit dein DaterSher aufs newe wird befande,
Fhuo endtich voill id nicht den St gat faffen finden)
316t ein VeLECL nody der mich auch gleichfals tieht,
xuf Denverlafichmich,  Wenn e mie vut fwied toinden)
&80 foll Sein Woct fo feyn ats wenns dev Bater giebe,
Sher Himmet fihiise FHR vor atlen Lnglids Fallen)
Eir feyy Sein grofier Sobnyet feane Seinen Ratly
For mebre Seine eit/ er freur den Lingiids- Welien/
50 febe mein Vettey wobt/ mein SBafey in der That,
Alfo walte feinen Hodbhielig: Berftorbenenund an Batees
ftattju licbenden Hrn. Better u. Pathe Eindlidy
betauren/ und dabey fich in die viterliche Bors

forge feines nodh febenden andern Heren Vet
ters geborfamft cecommendiren.

Sobann Joachin Moller/

Zitt, Lal,

Y594 ein Papinian, dev ijm ein ob gepraget/

a8 etoig glanken ird) auf der Nefenen Ehot/

Ao Zas Rleid der Sterbligleit in Fictau weggeleget|
Umswand Juftinian fein toeiffes Bud) mit Floc.

* &er Themis Heifigthum und Tempel ward evfhiscteres

e felber fiet vor Angft in groffe Tranvigteit/
5ie warff die Waage toeg) ihr Lorber wav gefplittert|
Siebrad dasSyrverdt entzivey. Fhe Herhe idvamiim
Rusvei derRechten-Pradyt dem lafenT ode weidyen? (Teyd.
Spvadh i detriibeer Famd: O avimme ParcenzHand!
STein angenehmer GSlans det wenig feines gledyen
In&uctau bat gebabe)iftmie durd) dich entroande,
Slavauf-tam Rittau fel6ft i groben Boy getleidet/
_ e hoves Angefidyt war eime ThranenSee,
£Sie fprad : ady fdyrvocige Dy weil midy dev Himmel neidet/
e Shmers verzebret mid). O ungeheures Wel! 3




Lin Biieger mivffe dif derm anderst foeinend fagent
5 fieht gefabretich aus) die Aneer brechen ey,
L3 Dimmel! fage mit/ivatum du diefe Plagen
etin eben auf mic genfe? foll i veetohren feyn?
Hein Lovber:Baum verdorre! Fein JiofenStod verbifiets
SHein fededfter Preifee farle! Fein SduB-Befticn vergeht.
e Sonne! die Dt didy um meinen Glang bemitlyety
S febe dag ein Sturm o5 meinem Haupte feht,
Sun it Befdeideniiie dag eofiiile Gefpinfte/
_ZasSeid und Sthacladh fLOBE enttounden und gev(fictt.
er Himmel legte dir/von wegen deinet Kitnfte/
Zer Wiede Puepur an,  Du waveft vedht Segliide,
D ungemeiner Wil ! der alles vovgefelen/ -
F ae! vag vor Kivdy und Rach-Hang feets getvadit
FEd Sinne! die ihr difl fvas vormahis je gefcheben
Mas gegentoartig ta/vas tinfitig dien) bedadjt,
Delelre und Euger SYumd! dus den det Grieden Sthevken;
ergidmer Senft ievfiof / Fandpaffte Revligkeic!
fMagneten gleiche HUIY/ ich fage dif von Herken
e du ing feharfffre Reae oft Suder haft geftreut.
Fun follt” ich auf dein Grab erdlafter Gueif! gedendeny
Bernini madjte didj in tfeuven jafpis haun;
S toolte didy in Eold und Alabater fendfeny
ie Grabfdyifit modte man mit Amethyffen fdaun, -
hod) diefes Fan nicht feryn ; toilf du nody ctivas hoven
31 meiter Biigee-Hecs; fofl diefes Gradbmahl feyn:
e nidje Dein Tugend Bid vitd Iebenslang veveleen)
v geh von Sittau foeg) denn et gehdrt niche ven,
Rijefes folte aus fhuldigfter Obfervanz ¢in der

bornehmen NESENIfchen Familie bt
berbundener Dicner hingu fesen,

Francifcus Sodelbofer/

Frauft. Polon,
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Schuldiae Ehranen

und heeslidye Condolenz

1iber

n nnnetb%ﬁtm Verluft .
Hody-Colen Beften Hodaclabrier HSodyweifer
 HERRNY

NESENI
- SHodperfiandigen JCd md hodmeriirte
- pegievenden Biegermeiifers/ wie atidy Ober-Bov-
{tehers beyder Stadt-Kirchen St johannis und
) Pctri’ Pauli
in Qittans
weldyer
. en 8. May Anno MDCCXL
Dued) einenzoar aefBvinden und nnverhoftest
dody feligen und fanfften Abfchicd '
! der AWelt entzogeni
unb den 15, ejusd. in der Haupt-Kirdyen St. johannis
unter Boldreider BVerfammiung
aur Rube gebradyt/
wad

Bey dee aefambten vornehmen LeydLragenden
FAMILIE

aus ergebenfier Obfervanz
abgeffattet
on
MNachaeleftfen
2 3 4 5] 6|
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Inches 5
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	Schuldige Thränen und hertzliche Condolenz über den unverhofften Verlust Des Hoch-Edlen, Vesten, Hochgelahrten, Hochweisen Herrn, Johann Wilhelm, Neseni, Hochverständigen Jcti und hochmeritirten regierenden Bürgermeisters, wie auch Ober-Vorstehers beyder Stadt-Kirchen St. Johannis und Petri Pauli in Zittau, welche den 8. May Anno MDCCXI. durch einen ... seligen und sanfften Abschied der Welt entzogen, und den 15. ejusd. in der Haupt-Kirchen St. Johannis unter Volckreicher Versammlung zur Ruhe gebracht, ward
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